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Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger, 
 
den bevorstehenden Jahreswechsel möchte ich zum Anlass nehmen, um eine Rückschau 
über das Jahr 2009 zu halten. Es waren wieder einschneidende, aber auch erfreuliche Ereig-
nisse zu verzeichnen. 
 
Am 29. Juli wurde unsere beliebte Schulleiterin, Frau Rosi Krafczyk, nach 11 sehr erfolgrei-
chen Jahren an unserer Schule in Weidenthal in ihren verdienten Ruhestand verabschiedet. 
An dieser Stelle möchte ich ihr für ihr Engagement nochmals ein herzliches Vergelt´s Gott 
sagen. Mit Beginn des neuen Schuljahres durfte ich die neue Schulleiterin, Frau Heidi Neidl, 
auf das Herzlichste begrüßen und ihr an der neuen Wirkungsstätte alles Gute wünschen. Sie 
hat sich bereits sehr gut eingelebt, zum Wohle unserer Kinder in der wohnortnahen Grund-
schule Weidenthal. Dass die Verabschiedung und Neueinführung so gut über die Bühne 
ging, ist vor allem dem Elternbeirat, an der Spitze die Vorsitzende, Frau 
Johanna Baumann aus Unteraich, zu verdanken. 
 
Im letzten Jahr wurden die Weichen für die Errichtung eines eigenen Kindergartens in 
Weidenthal gestellt. Trotz mancher Bedenken konnte das Projekt erfolgreich und terminge-
recht umgesetzt werden. Und das Ergebnis kann sich wirklich sehen lassen. Am 
03. September 2009 öffnete der Kindergarten seine Pforten. Hierzu haben maßgeblich viele 
Eltern unserer Kindergartenkinder dazu beigetragen. Neben der ideellen Unterstützung folg-
ten auch bei der Umsetzung, d. h. dem Umbau in der Schule Weidenthal, die entsprechen-
den Taten. Ohne großes Bitten, wurden viele unentgeltliche Arbeitsstunden geleistet. Ein 
großes Dankeschön gilt auch allen beteiligten Firmen, unseren beiden 
Gemeindearbeitern, der Verwaltungsgemeinschaft Nabburg mit dem Architekten Johannes 
Schießl und den beiden Kindergärtnerinnen. Sehr erfreulich war die große Spendenbereit-
schaft. Bisher sind ca. 15.000 € an Spenden eingegangen, wobei sich die Katholische Kir-
chenstiftung Weidenthal mit 10.000 € beteiligt hat. Dieses Geld ist für die Zukunft unserer 
Kinder sehr gut angelegt.  
 
Neben dem Kindergarten wurden auch Maßnahmen für den Brandschutz der Grundschule in 
Weidenthal durchgeführt. Hier schlug vor allem die Außentreppe für den zweiten Fluchtweg 
stark zu Buche. 
 
Hervorzuheben ist auch die finanzielle Beteiligung der Kirchenstiftung in Höhe von 20.000 € 
für die Errichtung eines Raumes für die katholischen Vereine im Sportheim in Weidenthal. 
Unserem hochwürdigen Herrn Pfarrer Johann Wutz darf ich ein herzliches Vergelt´s Gott für 
seinen unermüdlichen Einsatz sagen. 
 
„Unser Dorf hat Zukunft!“ Aus diesem Grund habe ich als Titelbild die Kirche „St. Stephanus“ 
in Pischdorf gewählt. Nachdem Pischdorf auf Landkreisebene im Jahre 2008 die Goldmedail-
le erzielen konnte, stand in diesem Jahr der Bezirksentscheid an. Mit der Silbermedaille, die 
am 24. Oktober überreicht wurde, konnte auch hier ein hervorragendes Ergebnis erzielt wer-
den. Ich danke allen recht herzlich, die sich hier mit eingebracht haben.  
 
Der Weihnachtsmarkt auf Schloß Guteneck hat unsere Gemeinde weit über die Grenzen un-
serer Region hinaus bekannt gemacht. Besonders an den vier Wochenenden vor Weihnach-
ten lassen sich viele tausend Besucher von nah und fern von diesem außergewöhnlichen 
Weihnachtsmarkt bezaubern. Um dem Besucherstrom gerecht zu werden, hat Herr Graf Bei-
ssel von Gymnich einen weiteren Großparkplatz für 800 PKW`s sowie einen Verbindungs-
weg nördlich des Schützenheimes anlegen lassen. Dies dürfte mit Sicherheit zu einer erheb-
lichen Entlastung der Verkehrssituation in Guteneck führen. Ich möchte mich an dieser Stelle 
auch bei den Bewohnern der Ortschaft für Ihr Verständnis bedanken.  



Seite 3 
 
 

Kultur- und Vereinsleben in unserer Gemeinde 
 

Neben dem Weihnachtsmarkt gab es eine Vielzahl von kulturellen und gesellschaftlichen Veran-
staltungen. Zu nennen sind hier das Neujahrskonzert der Blaskapelle, die Walburgisnacht, Alm-
auftrieb, Christbaumversteigerung der SF Weidenthal-Guteneck, Aufstellen des Maibaumes in 
Pischdorf, Seniorenschießen der Schützengesellschaft Guteneck, Weihe der restaurierten Fah-
ne der FFW Guteneck, Saisonabschluss der SF Weidenthal-Guteneck und Aufstieg in die Kreis-
liga, Weinfest der Landjugend, Openairveranstaltung der FFW Unteraich, Nachprimiz Christian 
Preitschaft in Weidenthal, Weihe des umgebauten Sportheimes mit Landjugendraum in Weiden-
thal, Backofenfest der FFW Weidenthal-Trichenricht, Schulfest in Weidenthal, Waidler-Kirwa mit 
Segnung der Fahne und Kirwabaum-Aufstellen, Bobby-Car-Rennen der FFW Guteneck, Paten-
bitten in Unteraich, Handwerker- und Mittelstandsfrühstück im Rahmen des Herbstmarktes, The-
ateraufführung der „Bubacher“ zugunsten des Kindergartens, Patenbitten bei der KLJB 
Hohentreswitz und Altendorf, Vorstellen des bayernweiten Jungbäuerinnenkalenders, Martins-
zug Kindergarten in Weidenthal und Besuch des Altministerpräsidenten Stoiber auf Schloss Gu-
teneck. Zu diesem Anlass wurde für die Gemeinde ein Goldenes Buch angeschafft, damit be-
sondere Besuche und Ereignisse auch für die Nachwelt festgehalten werden können. 
 
Auch für das kommende Jahr werfen zwei Ereignisse bereits ihre Schatten voraus.  
Vom 4. bis 6. Juni feiert die FFW Pischdorf das 125-jährige Gründungsjubiläum. In diesem 
Zusammenhang möchte ich erwähnen, dass die FFW Pischdorf ein neues Feuerwehrfahrzeug 
erhalten hat. Vom 3. bis 5. Juli kann die KLJB auf 100 Jahre Vereinsgeschichte zurückblicken. 
Die weiteren Veranstaltungen bitte ich aus den örtlichen Pressemeldungen bzw. dem Veranstal-
tungskalender zu entnehmen, der auch auf der Internetseite www.vg-nabburg.de hinterlegt ist 
und ständig aktualisiert wird. 
 
 

Aus dem Einwohnermeldeamt und Standesamt 
 

Einwohnerzahlen 
Bei der Einwohnerzahl gab es heuer keine Veränderung. Sie beträgt unverändert 900. 
 

Geburten und Hochzeiten 
Jahr 2006 2007 2008 bisher 2009 
Geburten 9 6 5 9 
Hochzeiten 7 7 2 8 

 
Es ist sehr erfreulich, dass heuer wieder mehr Geburten zu verzeichnen sind. Den Eltern 
gratuliere ich nochmals zum Nachwuchs und wünsche alles Gute. 
 
Todesfälle 
Auch in diesem Jahr mussten wir wieder Abschied von lieben Menschen nehmen, an die ich 
hier erinnern möchte: 

Margaretha Zimmermann Joseph Kraus Anna Zwick 
Helmut Matzke Maria Ziereis Ewald Wilhelm 
 
Den Angehörigen spreche ich nochmals meine tiefempfundene Anteilnahme aus.  
„Oh Herr, gib Ihnen die ewige Ruhe“ 
  



 

Gemeinderatsitzungen, Bürgerversammlung, Haushalt 
 
Aus dem Gemeinderat 
Der Gemeinderat war 2009 wieder sehr aktiv. In 17 Sitzungen wurden fast 300 Beschlüsse 
gefasst, die zum großen Teil bereits umgesetzt wurden.  
 
Bürgerversammlung 
Bei der Bürgerversammlung am 6. November konnte ich im Gasthaus Vetterl viele interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger, darunter unseren hochw. Herrn Pfarrer Wutz, Herrn 
Altbürgermeister und Bezirksrat Alois Seegerer, Herrn Burkhard Graf Beissel von Gymnich, 
die Schulleiterin, Frau Heidi Neidl und die Leiterin des Kindergartens, Frau Susanne Pösl, 
begrüßen. Neben dem Rechenschaftsbericht und Ausblick war die bevorstehende Kanalsa-
nierung in Guteneck das Schwerpunktthema. 
 
Haushalt der Gemeinde Guteneck 

Ansatz 2009: 
Verwaltungshaushalt 

1.125.100 € 
Vermögenshaushalt 

1.145.200 € 
Gesamthaushalt 

2.270.300 € 

Das Gesamthaushaltsergebnis für 2008 lag bei 2.045.960,37 €.  

Nachfolgend die wichtigsten Einnahme- und Ausgabeposten: 

E i n n a h m e n  A u s g a b e n 

Grundsteuer A  und  B 65.700 €  Kreisumlage 218.100 €
Gewerbesteuer –  300 % 85.000 €  Gewerbesteuerumlage 4.900 €
Einkommensteueranteil 199.400 €  VG-Umlage 98.600 €
Schlüsselzuweisungen 311.100 €  Schulverbandsumlagen 28.500 €
Grabgebühren 5.000 €  Zuführung an Vermögens-HH 108.800 €
Gebühren Wasser/Abwasser 148.500 €  Zinsen für Kredite 73.100 €

 
 

voraussichtlicher Schuldenstand zum 31.12.2009: 1.353.329,15 € 
Pro-Kopf-Verschuldung in der Gemeinde Guteneck: 1.505,37 € 

 
Nachdem noch einige Hunderttausende an Zuwendungen vom Freistaat Bayern für die 
Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung ausstehen, dürfte sich der Schuldenstand in 
den nächsten Jahren kontinuierlich verringern. 

 

Investitionen 2009 

 

Übersicht über die diesjährigen größeren Maßnahmen: Ausgaben 
Kindergarten St. Michael  ca.   84.000 €
Grundschule Weidenthal ca.   70.000 €
Grunderwerb für Bau- bzw. Gewerbegebietserschließung  ca. 265.000 €
Dorfplatzgestaltung Pischdorf ca.     6.400 €
Winterdienst ca.   38.000 €
Straßensanierungen / Straßenunterhalt ca.   25.500 €
Kanal Unteraich (Rest) ca.   76.000 €
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Kindergarten „St. Michael“ in Weidenthal 
20 Kinder besuchen den Kindergarten in Weidenthal, 9 Kinder sind in Altendorf und 2 Kinder in Nabburg. 
Die Fahrtkosten nach Weidenthal belaufen sich auf 20,00 € pro Kind. Die Kinder haben sich in unserem 
Kindergarten sehr gut eingelebt. Betreut werden sie von Frau Susanne Pösl und Frau Sandra Pretzl. 
Höhepunkte dürften der schön gestaltete Martinszug sowie die Nikolausbescherung gewesen sein. 
 
Ausbau der GVS Unterkatzbach nach Schirmdorf 
Im November konnte die Ausschreibung der Straßenbaumaßnahme mit Neubau der Brücke erfolgen. 
Nach Förderzusage und Ausbezahlung eines Teilzuschusses wurde auch heuer noch mit der Baustel-
leneinrichtung begonnen. Die Bauarbeiten erfolgen dann im nächsten Jahr. 
 
Bauplätze im Baugebiet „Guteneck Süd-West“ 
Im Baugebiet am südlichen Ortsrand der Ortschaft Guteneck können voll erschlossene Bauplätze 
angeboten werden. Der Kaufpreis liegt bei 43,50 €/qm. Hierin sind der Grundstückspreis, die Vorausleis-
tung auf den Straßenerschließungsbeitrag sowie die Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal enthalten. 
Bei Anfragen stehe ich bzw. der Sachbearbeiter der VG Nabburg unter Tel. 09433/18-50 gerne zur Verfü-
gung. 
 
Aus der Gemeindekanzlei 
 Sprechstunden Bürgermeister:  Mittwoch von 18.30 bis 19.30 Uhr und Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr 
 Recyclingsäcke:  In der Gemeindekanzlei erhältlich. 
 
 

Was bringt die Zukunft ?? 
 
Breitbanderschließung 
Unter Federführung des Landratsamtes Schwandorf konnten Vereinbarungen mit einem Betreiber für 
eine bessere Breitbanderschließung abgeschlossen werden. Für den Grundausbau der 4 Ortsnetze 
(09433, 09606, 09671, 09675) im Gemeindebereich entfallen auf Guteneck Kosten von ca. 3.600 €. 
Der Nutzer muss mit einer monatlichen Grundgebühr von 39,00 € rechnen. Ich hoffe, dass der Ausbau 
in den nächsten Monaten zügig erfolgen kann. Guteneck wird hier als erste Gemeinde im Landkreis be-
rücksichtigt. 
 
Kanalsanierungen 
Im Frühjahr 2010 wird mit der Sanierung der Altkanäle in Guteneck begonnen. Die Sanierung erfolgt fast 
ausschließlich in geschlossener Bauweise, d. h. Aufgrabungen werden nur in geringem Maße erforder-
lich. 2011 werden dann die Kanäle in Ober-, Unterkatzbach und Pischdorf saniert.  
 
Ausweisung eines Gewerbegebietes in Oberaich 
In der letzten Gemeinderatsitzung am 15. Dezember beschloss der Gemeinderat, in Oberaich ein 
kleines Gewerbegebiet auszuweisen. Damit hat die Fa. Uplifter die Möglichkeit, den Betrieb zu erweitern. 
 
Ausweisung eines Mischgebietes nördlich des Schützenheimes in Guteneck 
Zur Zeit laufen die Planungsarbeiten für ein Mischgebiet nördlich des Schützenheimes. Damit bekommt 
die Gemeinde die Möglichkeit, in Zukunft Flächen für untergeordnete gewerbliche Betriebe anzubieten. 
Darüber hinaus ist geplant, hier einen gemeindlichen Bauhof mit Feuerwehrgerätehaus zu errichten. 
 
Ausbau des Waldweges zwischen Luigendorf und Unteraich  
Für 2010 ist der Ausbau des Waldweges zwischen Luigendorf und Unteraich beabsichtigt.  
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Am Jahresende darf ich mich herzlich bedanken, 
 

bei allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich wieder aktiv in das Gemeindeleben mit eingebracht haben, 
den Gemeinderätinnen und Gemeinderäten für die erfolgreiche und gute Zusammenarbeit,  
meinen beiden Vertretern, 2. Bürgermeisterin Anita Bauer und 3. Bürgermeister Max Schmidt. 
 
Danke Herrn Pfarrer Johann Wutz für den seelsorgerischen Dienst in unserer Pfarrgemeinde, den 
kirchlichen und weltlichen Vereinen, die wesentlich zur kulturellen und sozialen Bereicherung in unse-
rer Gemeinde beigetragen haben, den Jugendorganisationen wie Landjugend u. a. für die Ausrichtung 
des Seniorennachmittags und unseren vier Feuerwehren für den Dienst an der Allgemeinheit. 
 
Dank all unseren Beschäftigten, wie den Bediensteten unseres Bauhofes sowie Reinigungspersonal, 
die gerade beim Umbau in der Schule sehr stark gefordert waren, allen Lehrkräften an unserer Grund-
schule und den beiden Kindergärtnerinnen, den Bediensteten unserer Verwaltungsgemeinschaft, allen 
Behörden und Ämtern mit denen die Gemeinde zusammen arbeitet. Ein weiteres Dankeschön auch 
der Tiefbauabteilung des Landkreises für die Durchführung des Winterdienstes.  
 
An dieser Stelle möchte ich Herrn Reger von der Wirtschaftsförderung beim Landratsamt Schwandorf 
für sein großes Engagement in Sachen Breitbandversorgung sowie der Unterstützung bei der Auswei-
sung eines Gewerbegebietes in Oberaich recht herzlich danken.  
 
Zum Abschluss darf ich uns allen ein friedvolles Weihnachtsfest sowie ein erfolgreiches neues Jahr 
2010 wünschen.  
 
 
Hans Wilhelm 
1. Bürgermeister 
 
 
 

Die heilige Nacht 
(von Eduard Mörike) 

Gesegnet sei die heilige Nacht, Da gehen die Hirten hin in Eil, 
die uns das Licht der Welt gebracht! zu schaun mit Augen das ewig Heil; 
  
Wohl unterm lieben Himmelszelt zu singen dem süßen Gast Willkomm, 
die Hirten lagen auf dem Feld. zu bringen ihm ein Lämmlein fromm. 
  
Die Engel Gottes, licht und klar, Bald kommen auch gezogen fern 
mit seinem Gruß tritt auf sie dar. die heilgen drei König` mit ihrem Stern. 
  
Vor Angst sie decken ihr Angesicht, Sie knieen vor dem Kindlein hold, 
da spricht der Engel: „Fürchtet euch nicht!“ schenken ihm Myrrhen, Weihrauch, Gold. 
  
„Ich verkünd euch große Freud: Vom Himmel hoch der Engel Heer 
Der Heiland ist geboren heut.“ frohlocket: „Gott in der Höh sei Ehr!“ 

 


